Quizfragen Rundgang „Neues Bauen am Horn“


1. Entwässerung 
Wo sollten Grundstücksentwässerungen möglichst nie verlegt werden?

1. unter Nachbargrundstücken
2. unter öffentlichen Grundstücken
3. unter Anwohnerstraßen

Info nach Antwort (dazu Bild 1 einfügen):
Besteht keine andere Möglichkeit ein Grundstück direkt an das öffentliche Kanalnetz anzuschließen, kann eine Grunddienstbarkeit für ein Nachbargrundstück ins Grundbuch eingetragen werden. Dadurch kann das Abwasser dann über dieses Nachbargrundstück abgeleitet werden. Diese Lösung wird dem Nachbarn allerdings selten gefallen.



2. Freispiegelleitungen
Freispiegelleitungen sind im flachen Land aus folgendem Grund problematisch:

1. Sie setzen sich sehr schnell mit Sedimenten zu.
2. Sie müssen zunehmend tiefer verlegt werden und das ist teuer.
3. Bei hohem Grundwasserspiegel schwimmen sie auf.

Info nach Antwort (dazu Bild 2 einfügen):
Nach Möglichkeit werden Kanäle parallel zum Straßengefälle verlegt. Im flachen Gelände muss immer tiefer gegraben werden, was die Kosten erheblich erhöht. Manchmal ist es dann sogar günstiger eine Druckleitung zu verlegen, anstelle des Freispiegelkanals.



3. Reihenfolge der Leitungen
Die vertikale Reihenfolge der Leitungen bzw. Kanäle im Trennsystem lautet:

1. Regenwasser über Schmutzwasser, Schmutzwasser über Trinkwasser.
2. Trinkwasser über Regenwasser, Regenwasser über Schmutzwasser.
3. Trinkwasser über Regenwasser, Regenwasser und Schmutzwasser nebeneinander. 

Info nach Antwort (dazu Bild 3 einfügen):
Kontaminationen müssen auf jeden Fall vermieden werden, selbst wenn eine Leitung beschädigt ist oder nicht richtig verbaut wurde. Deshalb müssen die Leitungen genau in dieser Reihenfolge vertikal verlegt werden.



4. Auf Niederschlag folgt Abflussbildung
Auf Niederschlag folgt Abflussbildung, auf Abflussbildung folgt…

1. Abflussspeicherung
2. Abflussreinigung
3. Abflusskonzentration

Info nach Antwort (dazu Bild 4 einfügen):
Bei der Abflusskonzentration betrachtet man die zeitliche Verteilung, in der bei einem Regenereignis das Wasser in ein offenes Gerinne z.B. einen Kanal gelangt. Diese zeitliche Verteilung ist wichtig für die Kanalnetzberechnung.



5. Rigolenversickerung
Was ist ein Nachteil der Rigolenversickerung?

1. kann durch Partikel verstopft werden
2. nimmt große Flächen in Anspruch
3. hat ein geringes Retentionsvermögen

[bookmark: _GoBack]Info nach Antwort (dazu Bild 5 und 5 alternativ einfügen):
Auf dem Bild konnten Sie sehen, dass eines der Fahrzeuge auf dem Mulden-Rigolen-System abgestellt wurde. Nicht nur durch Partikel, sondern auch durch reine mechanische Belastung kann so ein System verstopfen und so kein Regenwasser mehr aufnehmen.



6. Die Formen des Bauhaus
Für welche Formen ist das Bauhaus bekannt?

1. rotes Dreieck, gelbes Quadrat, blauer Kreis
2. gelbes Dreieck, rotes Quadrat, blauer Kreis
3. rotes Dreieck, blaues Quadrat, gelber Kreis

Info nach Antwort (dazu Bild 6 einfügen):
Kein Text nur das Bild anzeigen.



7. Abführung von Abwasser
Auf welche Weise soll Abwasser laut Grundsatz aus einem Baugebiet abgeführt werden?

1. zentral an einem Punkt
2. mit möglichst hoher Geschwindigkeit
3. auf kürzestem Weg


Info nach Antwort (dazu Bild 7 einfügen):
Kanalnetze zu bauen ist teuer, deshalb ist es aus ökonomischer Sicht sinnvoll die Streckenabschnitte kurz zu halten. Aber unnötig lange Abwasserkanäle erhöhen auch das Risiko von Fehlern, Schäden und den Wartungsaufwand.



8. Architekturentwurf
Von welchem Architekten stammt das Konzept für die Wohnbebauung von „Neues Bauen am Horn“?

1. Alfons Kovacevic
2. Armin Krajewski
3. Adolf Krischanitz

Info nach Antwort (dazu Bild 8 einfügen):
Der Architekt, dessen Entwurf für die Siedlung gewann, heißt Adolf Krischanitz.



9. Mindestüberdeckung
Warum muss bei der Trassierung von Entwässerungsanlagen, in erster Linie, eine Mindestüberdeckung eingehalten werden?

1. damit sie vor Frost sicher sind
2. damit sie vor Diebstahl sicher sind
3. damit sie vor Erschütterungen sicher sind

Info nach Antwort (dazu Bild 9 einfügen):
Stellen Sie sich vor, ein Abwasserkanal würde im Winter einfrieren! Das Abwasser könnte nicht mehr abfließen und der Kanal würde so stark beschädigt werden, dass man ihn austauschen müsste. Ein Planungsfehler, der am Ende sehr teuer werden kann.



10. Grundstücksentwässerung
Was muss bei der Grundstücksentwässerung auf jeden Fall beachtet werden?

1. Bodenablauf
2. Rückstausicherung
3. Ablaufsicherung

Info nach Antwort (dazu Bild 10 einfügen):
Jeder Ablauf, ob Waschmaschine, Dusche oder Toilette, der unterhalb der Rückstauebene liegt, muss gegen Rückstau gesichert werden. Ansonsten steht bei einem Starkregenereignis das Wasser im Keller.
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